(Deutsche) Politik 2006 im Weltenlauf

Mögen doch Pabst Benedikt und der iranische Präsident aufhören mit ihren ewigen Appellen an den Kindchenglauben (Jesus und Mohamed). Mögen sie endlich aufhören, Menschen für dumm zu verkaufen. Sie sollten es besser wissen, dass es diesen Allmächtigen, der sich seine Kindchen schafft, nicht gibt. Die Mächtigen der Welt wissen dies längst: „Nur die Evolution vermag dies“. Diese Mächtigen spielen mit dem Rest der Menschheit und erfreuen sich an ihrem Spiel aufgrund ihres Frusts, dass auch sie „noch“ sterblich sind und erhoffen sich wenigstens aufgrund falsch geschriebener Geschichtsbücher die Unsterblichkeit. 
Einstein wusste es besser. Er vertrat die These: „Der dritte Weltkrieg wird noch mit mächtigen, von Menschenhand geschaffenen Waffen geführt werden. Der vierte Weltkrieg wird wieder mit Steinen geführt werden.  
Es wird bereits heftig gezündelt. Der derzeitige Konflikt im Libanon reicht aus, um einen erneuten Weltkrieg zu entfachen. Angela hat bereits Weichen gestellt. Sie hat Busch mit großem Bim-bam-borium empfangen. Sie gehört nun zum Kreis der Mächtigen und Willigen, zeigt sich bereit, Deutschland in den großen Krieg zu führen. Und ihr Ergebener, Schäuble, bereitet bereits den Nährboden vor, indem er unter der Bevölkerung Angst- und Schreckensszenarien verbreitet.
Der Libanon sollte und ist bereits um 20 Jahre zurückgebombt worden. Die Welt wird man beim nächsten Weltkrieg um hunderte von Jahren zurückbomben, denn dabei werden wohl auch Atombomben nicht schweigen. Ob dann tatsächlich die Geschichtsbücher den heute überlebenden Mächtigen die Unsterblichkeit testieren werden? Oh, gewiss, sie haben ihre Bunker gebaut und werden dort ihre mächtigen gefälschten Dokumente in Black-Boxes aufbewahren und eine nach dem großen Trauma wieder neu erwachende bewusst werdende Menschheit wird ihnen hinterher jagen. Geheimbünde werden neu entstehen und sich gegenseitig blutig niedermetzeln wegen lumpiger Aufzeichnungen und werden versuchen, die einst Mächtigen zu ihren neuen Göttern empor zu heben. 
Lasst den Monotheismus ruhen. Er dient einzig falschen Propheten, nämlich den Unterdrückern der Mitmenschen.
Der elend Verstorbenen, die für solch niedere Dienste instrumentalisiert wurden, wird nie wieder einer gedenken. Alle unsere heutigen Gedenksteine werden im Staube versinken und ihre Geheimnisse des Leidens auf ewig für sich behalten. 
Unser einziger Glaube sollte den Göttinnen und Göttern unserer Mutter Erde dienen, den Steinen, dem Feuer, dem Wasser und der Luft. Nur sie spenden Leben. Allein auf diesen Säulen ruht unsere globale Kultur. Verteidigt wurde sie nie von den Mächtigen, aber nach jedem politischen Zusammenbruch immer wieder mit enormem Fleiß neu errichtet von deren Untertanen. Und immer wieder verstanden es die Mächtigen, sich zu schmücken und zu stärken mit diesem Vermächtnis.
